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1. EINFÜHRUNG



1.1 ANLASS UND ZIELSETZUNG 
ZUR LRE BORKUM 2030+
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▪ Entwicklung eines zukunftsfähigen nachhaltigen Lebensraumkonzeptes und 

gemeinsamer Vision für Borkum mit dem Fokus auf die nachhaltige Entwicklung der 

Insel selbst

▪ Erarbeitung eines Lebensraumkonzeptes Borkum 2030+ im Rahmen des SAVE Projektes

▪ Berücksichtigung der vorhandenen Bedürfnisse, Werte, Einstellungen und 

Zukunftsvorstellungen der Insulaner

▪ Berücksichtigung aktueller Veränderungen 

▪ Integrative Verknüpfung und Vorantreiben der „klimaneutralen Insel“ und „qualitativen 

Tourismusentwicklung“

ANLASS: ENTWICKLUNG EINES NACHHALTIGEN 
LEBENSRAUMKONZEPTES
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ANLASS: DAS PROJEKT SAVE

▪ Zur Realisierung der Energiewende und der qualitativen Tourismusentwicklung ist die NBG als einer von acht 

Projektpartnern im Programm INTERREG V A Deutschland-Nederland vertreten.

▪ Das Projekt SAVE – Samen Voor de Energietransitie (SAVE) soll dazu beitragen, dass die Energiewende als 

Gesamtsystem zwischen Bevölkerung, Wirtschaft und Gebietskörperschaften/Politik (besser) funktioniert und 

soll vor allem für die Bevölkerung und Unternehmer die Perspektiven „zukunftsfähiger nachhaltiger 

Lebensraumkonzepte“ aufzeigen.

▪ Im Ergebnis möchte das Projekt auch zur Erhöhung der Wertschöpfung, zur Entwicklung nachhaltiger 

Geschäftsmodelle und zur Steigerung der Investitionsbereitschaft in regenerative Energien beitragen.

▪ Neben politischen, rechtlichen und wirtschaftlichen Faktoren beeinflusst insbesondere auch die Akzeptanz in 

der Bevölkerung die Nachhaltigkeitsbestrebungen, diese sind unmittelbar abhängig vom „Mittragen“ und dem 

Engagement der Bevölkerung. 

▪ Im Rahmen dieses Projektes soll das Lebensraumkonzept Borkum 2030 somit in Form eines Diskurses mit 

ausgewählten Vertretern der Insel-Bewohner einen Partizipationsprozess bewirken. Ziel ist die Bedürfnisse, 

Werte, Einstellungen und Zukunftsvorstellungen der Insulaner zu ermitteln und die beiden Themen 

„klimaneutrale Insel“ und „qualitative Tourismusentwicklung“ integrativ voranzutreiben.
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▪ Startschuss im Aufsichtsrats zur Erarbeitung des Sanierungskonzeptes am 07.05.2020

▪ Beschlussfassung im Stadtrat am 01.07.2020

▪ Konkretisierung im Clearing-Workshop am 28.10.2020

▪ Erarbeitung eines Lebensraumkonzeptes (Fortschreibung Borkum 2030) und einer sich 

daraus ableitenden Strategie des Konzerns Stadt Borkum

▪ Organisationsentwicklung des Konzerns Stadt Borkum

▪ Vorstellung und Spiegelung der 1. Projektskizze, der Lebensraumplanung, beim Stadtrat am 

03.03.2021

ANLASS: POLITISCHER AUFTRAG
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▪ Planung und Gestaltung des Lebensraums - Borkum als System 

verschiedener Bedürfnisse und Anspruchsgruppen, die es in 

Einklang zu bringen gilt

▪ Lebensqualität für Einheimische im Mittelpunkt

▪ gemeinsame, aufeinander abgestimmte Ausrichtung und 

Weichenstellung für eine zukunftsgerichtete und langfristig

erfolgreiche, nachhaltige Entwicklung

▪ Ausarbeitungsprozess zur Entwicklung der zentralen Eckpunkte 

mit nachfolgender politischer Entscheidungsfindung und darauf 

aufsetzendem Partizipationsprozess zur Umsetzung

GEGENSTAND UND ZIELSETZUNG DER 
LEBENSRAUMENTWICKLUNG

Ausarbeitungs-

prozess:

Lebensraumplanung als 

konzeptionelle Grundlage

Partizipationsprozess:

Lebensraumgestaltung als 

partizipativer 

Umsetzungsprozess

politische Legitimation



ZITAT ZUR LRE BORKUM 2030+ VON 
BÜRGERMEISTER JÜRGEN AKKERMANN

„Die Lebensraumentwicklung Borkum 2030+ ist ein wichtiger 

Baustein, um Borkum zukunftssicher aufzustellen. In der 

beispiellosen Abfolge von Krisen, die wir gerade erleben und 

wahrscheinlich weiter erleben werden, ist es wichtig, gemeinsame 

Ziele zu haben und eine Strategie, die uns diesen Zielen näher 

bringt. Dies kann nur funktionieren, wenn es dafür eine breite 

Zustimmung gibt. Es war daher wichtig, dass sich sehr viele 

unterschiedliche Vertreterinnen und Vertreter der Lebens- und 

Arbeitsbereiche der Insel bereit erklärt hatten, an der 

Lebensraumentwicklung mitzuarbeiten. Hier wurde tolle Arbeit 

geleistet und viel freie Zeit investiert. Die Herausforderungen für 

unsere Insel und die Menschen, die hier leben, wurden klar 

benannt und es wurden Möglichkeiten aufgezeigt, diese zu 

meistern. Es ist jetzt an uns, an diesen Themen beständig weiter 

zu arbeiten.“ 



ZITAT ZUR LRE BORKUM 2030+ VON 
GÖRAN SELL: GESCHÄFTSFÜHRUNG NBG  

„Die Veränderungsdynamik, die der Borkumer Natur und Kultur 

innewohnt, ist wahrhaft außergewöhnlich. Mehr als 170 Jahre prägt 

nun der Tourismus die Identität unserer Inselgemeinschaft; er ist über 

die gesamte Zeit deren wirtschaftliches Rückgrat – und auch er hat 

sich seitdem immer wieder neu erfunden. Die Tugend der Insulaner, 

mutige Entscheidungen treffen zu können, bildet die Grundlage für 

diese gemeinschaftlichen Weiterentwicklungen. In einer früheren 

Blütezeit sogar „Nordseebad mit Weltruf“, sehen wir uns heute in einer 

komplexer werdenden Welt Herausforderungen ausgesetzt, die 

existentiell werden können: ökologisch, ökonomisch und sozial. Es 

braucht daher einmal mehr tugendhafte, mutige Entscheidungen. Im 

Rahmen der Erarbeitung des Sanierungskonzepts für den Stadt-

Borkum-Konzern haben die Lenkungsgruppe und die 

Zukunftswerkstatt zur „Lebensraumentwicklung Borkum 2030+“ in den 

letzten Monaten wertvolle Voraussetzungen für zukunftsweisende 

kommunalpolitische Entscheidungen geschaffen. Für das dabei 

gezeigte große Engagement bedanke ich mich bei allen Beteiligten 

ganz herzlich.“



1.2 DER WEG ZUR GEMEIN-
SAMEN ENTWICKLUNG 
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IM ZEITRAUM VON EINEM JAHR WURDE DIE 
LRE BORKUM 2030+ GEMEINSAM ERARBEITET. 























https://lebensraum-borkum.de/


































































































































































































http://www.ausbildung-auf-borkum.de/
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